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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TV Mering : TT Augsburg SG 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Deiml tütet den Sieg für den TV Mering ein

Souverän mit 9:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TV Mering am Freitagabend in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen die TT
Augsburg SG durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:15.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 4. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Burgdorf und Deiml mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: In vier Sätzen gewannen Burgdorf / Richler gegen Jacobs / Kniesel und
gaben dabei nur einen Satz her. Nicht einen Satzgewinn überließen Deiml / Rathgeb ihren Gegnern
Zeltner / Kauth beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Ohne Satzgewinn für Obermeyer / Strobl verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Seewald / Hanner. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Burgdorf seinem
Gegner Jan Seewald beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Florian Deiml bekam es nun mit Gottfried Zeltner zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Florian Deiml am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Lukas Rathgeb seine Gegnerin Karin Kniesel beim
überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Stefan Richler gegen Werner Jacobs zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Andreas Obermeyer im Spiel gegen Georg Hanner,
das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht so gut lief es indessen für Franz
Strobl bei seinem 0:3 gegen Martin Kauth. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TV Mering und der TT Augsburg SG in die Box. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als
sehr eindeutige Angelegenheit für Christian Burgdorf eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Christian Burgdorf gewann gegen Gottfried Zeltner mit 3:2. Zwischenzeitlich musste Florian Deiml
zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Jan Seewald aber trotzdem sicher in
vier Sätzen ein. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Mering am 18.10.2023 gegen den SSV Anhausen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.10.2023
gegen den SSV Bobingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Mering

Doppel: Burgdorf / Richler 1:0, Deiml / Rathgeb 1:0, Obermeyer / Strobl 0:1 
Einzel: C. Burgdorf 2:0, F. Deiml 2:0, L. Rathgeb 1:0, S. Richler 1:0, A. Obermeyer 1:0, F. Strobl 0:1 

 TT Augsburg SG
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Doppel: Zeltner / Kauth 0:1, Jacobs / Kniesel 0:1, Seewald / Hanner 1:0 
Einzel: G. Zeltner 0:2, J. Seewald 0:2, W. Jacobs 0:1, K. Kniesel 0:1, M. Kauth 1:0, G. Hanner 0:1


